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aktueller Stand und Planungen
Bundesinvestitionsprogramm zum Ausbau von 
Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren
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Gesetzlicher Auftrag

§§ 22 bis 24a SGB VIII

Ab dem 1.8.2013: Rechtsanspruch für Kinder ab 1 Jahr 
auf Tagespflege ODER Tageseinrichtung
Verpflichtung mind. ein Angebot zur Förderung 
vorzuhalten bei Anspruch nach §24 SGB VIII für alle 
unter 1- Jährigen



Gesetzlicher Auftrag

Tageseinrichtungen und Tagespflege sollen als 
gleichrangiges Angebot nebeneinander angeboten 
werden

Sie sollen die Entwicklung des Kindes zu einer 
eigenverantwortlichen Persönlichkeit fördern

Die Erziehung und Bildung in der Familie unterstützen 

Den Eltern helfen, Erwerbstätigkeit und 
Kindererziehung zu vereinbaren



Richtwert ist eine Versorgungsquote für unter 3-
Jährige von 35% in 2013
Davon etwa 30% Tagespflegeplätze und 70% Plätze in 
Tageseinrichtungen

Aber: Der Rechtsanspruch ab 2013 gilt für 100% nicht 
nur für 35% der unter 3- Jährigen !

Gesetzlicher Auftrag



Das Angebot für Kinder unter 3 Jahre – 
aktueller Stand März 2011 
- Ämter-

= ca. 35% Quote



Das Angebot für Kinder unter 3 Jahre – 
Planung August 2013 
-Ämter-

= ca. 35% Quote



Das Angebot für Kinder unter 3 Jahre – 
aktueller Stand März 2011 
- Gemeinden-

= ca. 35% Quote



Das Angebot für Kinder unter 3 Jahre – 
Planung August 2013 
- Gemeinden-

= ca. 35% Quote



Das Angebot für Kinder unter 3 Jahre – 
aktueller Stand und Planungen

Planungen der Ämter Betreuungsplätze gesamt für Kinder unter 3 Jahren
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Ausbau U3 Bundesinvestitionsprogramm Stand März 2011

3.316.829

7.813.248

8.282.171

11.599.000

0 € 2.000.000 € 4.000.000 € 6.000.000 € 8.000.000 € 10.000.000 € 12.000.000 € 14.000.000 €

Verfügbar

Bewilligt

Antragsvolumen

Gesamtmittel Bund/Land

Bundesinvestitionsprogramm zum Ausbau von 
Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren

Beantragte Plätze: 866

Bewilligte Plätze:   801



Bundesinvestitionsprogramm zum Ausbau von 
Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren

Alte Richtlinie Bundesmittel (7,19 Mio € für RD-ECK):
Umwandlung: 2.000 € / Platz
Umbau- und Erweiterung: 13.000 €/Platz
Neubau: 15.500 €/Platz
Max. 66,6% an den zuwendungsfähigen Kosten

Neue Richtlinie Landesmittel (4,4 Mio € für RD-ECK):
Umwandlung: 2.500 € / Platz
Umbau- und Erweiterung: 14.000 €/Platz
Neubau: 19.000 €/Platz
Max. 75% an den zuwendungsfähigen Kosten

Aber: Zweckbindung 25 Jahre 



Ausbau der Kindertagesbetreuung 
für unter 3- Jährige im 
Kreis Rendsburg - Eckernförde

Herausforderung Tagespflege
- Sachstand -



Herausforderung Tagespflege

Tagespflege:
5 Kinder U3, 1 qualifizierte selbstständige oder 
angestellte Tagespflegeperson
angemessener Raum
Pflegeerlaubnis für die TPP benötigt
Familienähnliche Betreuungsform laut SGB VIII

Krippe:
10 Kinder U3, 2 festangestellte pädagogische Fachkräfte, 
Raum mit mindestens 35 qm zzgl. Wickel- und 
Ruhemöglichkeit
Betriebserlaubnis über die Heimaufsicht
Bildungs- und Förderauftrag laut KiTaG



Herausforderung Tagespflege
Tagespflege : Aktuelle Plätze im Vergleich zu geplanten Plätzen 2013
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Herausforderung Tagespflege
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Tagespflegerichtlinie des Kreises RD-ECK auf der
Grundlage von § 23 SGB VIII:

Qualifizierung von Tagespflegepersonen, Erlaubniserteilung 
zur Ausübung der Tagespflege durch den Kreis

Herausforderung Tagespflege



Herausforderung Tagespflege
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Herausforderung Tagespflege

Tagespflegepersonen Stand Juli 2010
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Herausforderung Tagespflege

Wer finanziert was ?

Krippenplatz:
Land, Kreis, Gemeinde, Träger, Eltern

Tagespflegeplatz:
Eltern, Kreis im Rahmen der Sozialstaffelregelung

Institutionalisierte Tagespflegeplatz:
Land, Kreis, Gemeinde, Träger, Eltern



Tagespflegerichtlinie des Kreises RD-ECK auf der
Grundlage von § 23 SGB VIII:

Qualifizierung von Tagespflegepersonen, und 
Erlaubniserteilung zur Ausübung der Tagespflege durch den 
Kreis
Kosten Tagespflege 3,50 € /Stunde
Finanzierung erfolgt über die Eltern 
Bezuschussung der Tagespflege durch den Kreis bei 
Anspruch nach §24 SGB VIII gemäß Sozialstaffelregelung
Hälftige Erstattung der KV, UV, RV an die 
Tagespflegepersonen durch den Kreis

Herausforderung Tagespflege



Herausforderung Tagespflege
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Herausforderung Tagespflege
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Tagespflegerichtlinie des Kreises RD-ECK auf der
Grundlage von § 23 SGB VIII:

Qualifizierung von Tagespflegepersonen, und 
Erlaubniserteilung zur Ausübung der Tagespflege durch den 
Kreis
Kosten Tagespflege 3,50 € /Stunde
Finanzierung erfolgt über die Eltern 
Bezuschussung der Tagespflege durch den Kreis bei 
Anspruch nach §24 SGB VIII gemäß Sozialstaffelregelung
Hälftige Erstattung der KV, UV, RV an die 
Tagespflegepersonen durch den Kreis
Beratung von Eltern und Tagespflegepersonen
Koordination der Vermittlungsstellen

Herausforderung Tagespflege



Herausforderung Tagespflege



11 Vermittlungsstellen in verschiedener Trägerschaft
Verschiedene Einbindung der Aufgaben in die Arbeit
Unterschiedliche Qualifikation der VermittlerInnen
Verträge seit 2007
Aufgaben:

Werben von TPP
Vermitteln an TPP
Koordination von TPP
Beratung und Betreuung von Eltern und TPP
Vermitteln in Konfliktfällen
Öffentlichkeitsarbeit

Herausforderung Tagespflege



Finanzierung der Vermittlungsstellen

90 € pro erfolgter Vermittlung
Davon tragen 40% Kommune / 60% Kreis 
Ausgehend von 3 Stunden pro Vermittlung
Auszahlung der Förderung des Kreises nach 
Nachweis der erfolgten Vermittlung
Keine Sockelfinanzierung

Herausforderung Tagespflege



Herausforderung Tagespflege

Die Vermittlungsstellen im Kreis Rendsburg-Eckernförde

Städtische 
Beratungsstelle; 1

Ev. Kita; 1

Bildungsträger; 1

Freie Träger; 7

Gemeinde; 1



Herausforderung Tagespflege

Anzahl Vermittlungen in  Tagespflege durch die Vermittlungsstellen in den 
einzelnen Ämtern in 2010
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Herausforderung Tagespflege
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Herausforderung Tagespflege



Und jetzt ?


